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Drastischer Vergleich
Soldat: «Du, Köbi, hesch du scho

gseh, wie üse Lütnant uf em Rofj
hockt?»

Köbi: «Jo öppe, dä hocket uf däm
Gaul wie-n-es Schtück Anke uf e-me-
ne heifje Härdöpfel.» R.W.

Amtsstil
Die vom Herrn Staatsanwalt mehrfach

angezogenen Damenstrümpfe kann man
dem Angeklagten nicht gut in die
Schuhe schieben, da er nach der Lage
der Dinge berechtigt war, dieselben
als herrenlos anzusehen R- W.

An jene, die

Ihr macht es Euch zu leicht, Ihr Konsequenten,
Die klausnerhaft, Ihr, edle Freuden meidet
Und mitleidtriefend am Gedanken leidet,
Dafj wir des Sieges süfjen Lohn nicht kennten.

Ihr drückt Euch um die reichlich hohe Hürde,
Im Leben drin zu stehn und den Gefahren,
Doch überall das rechte Mafj zu wahren.
Denn: Mafj zu halfen ist des Menschen Würde.

R. F.

Die «Milch» der Erwachsenen!

General-Agentur René Le Blanc
Spirituosen engros, Zürich, Tel. 272727

Trockenrasierer verwenden vor
dem Rasieren ein paar Tropfen

Der eiserne Hase
An einem Morgen waren Hutterli

und Pülverli daran, einen Hasen
aufzustöbern. Hutterli legte an und feuerte
auf das flinke Tierchen. Der Hase setzte
aber unentwegt seine Flucht fort, worauf

Pülverli zu Hutterli sagfe: «Du
muesch namal schüfje, er häds nüd
ghört » S. R.

(Auf Jägerlatein heifjt man das einen eisernen

Hasen.)

Aus Jelmolis Bücherreiben
sind frohe Stunden auszuleihen.

Jelmoli Zürich
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